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Haus und Grund  
vor Starkregen 
schützen

Starkregenkarten

Für das Stadtgebiet von Worms liegen sogenann-
te Starkregenkarten vor. Darin sind Regenabflüsse 
an der Erdoberfläche bei einem 50-jährlichen Re-
genereignis berechnet und grafisch dargestellt. Das 
entspricht 47,4  mm Niederschlag in 60 Minuten. So 
können sich Anwohner darüber informieren, ob aus 
solchen Ereignissen Risiken für ihre Grundstücke und 
Gebäude auftreten können. Die Karten finden Sie un-
ter www.starkregen-worms.de.
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Der Klimawandel hinterlässt Spuren

Haben Sie es auch bemerkt? In den letzten Jahren 
hat es in Worms in den Sommermonaten mitunter 
heftige Regenschauer gegeben. Diese Extremwette-
rereignisse sind Folgen des Klimawandels. Natürlich 
hat es sie schon immer gegeben. Doch im gesam-
ten Land werden sie aufgrund des Klimawandels 
häufiger und unberechenbarer. Im Sommer regnet 
es in Worms zwar eher selten, dafür sind die Nie-
derschlagsmengen pro Regenereignis größer. Von 
Hitze ausgetrocknete Böden können sturzflutartig 
auftretendes Wasser kaum aufnehmen. Das Was-
ser versickert nur langsam, wodurch großflächige 
Überschwemmungen entstehen können. Mit stei-
gender Bebauung und Versiegelung erhöht sich die 
Wahrscheinlichkeit, dass Haus und Grund von Über-
schwemmungen betroffen werden.

Was ist eigentlich Starkregen? 

Von Starkregen wird gesprochen, wenn in kurzer 
Zeit außergewöhnlich große Niederschlagsmengen 
auftreten. Der Deutsche Wetterdienst warnt in zwei 
Stufen: Fallen in einer Stunde mehr als 15 Liter Re-
gen auf einen Quadratmeter Boden oder in sechs 
Stunden mehr als 20 Liter, gibt es eine „markante 
Wetterwarnung“. Bei mehr als 25 Litern pro Stunde 
oder mehr als 35 Litern in sechs Stunden geht eine 
„Unwetterwarnung“ heraus. 

Wie kann ich mich schützen?

Da Sturzfluten überall auftreten können und ohne 
lange Vorwarnzeit überraschend einsetzen, sollten 
Sie auf ein solches Ereignis vorbereitet sein. Das 
Wasser kann auf drei Wegen in ihr Haus gelangen: 
Eindringen über Gebäudeöffnungen, Durchnässen 
der Außenwände durch Sickerwasser und Rückstau 
aus der Kanalisation.

ebwo




